
Damit wäre ja das Ärgernis des Kreuzes beseitigt.

Gal 5,11 (II)

Das Ärgernis des Kreuzes ist längst schon beseitigt, ich schrieb darüber. Das hat Konsequenzen. 
Wäre ich heute ein frommer Jude, wäre der allerletzte Schritt, den ich guten Gewissens gehen 
könnte, der in die katholische Kirche (in die anderen schon gar nicht). Nein, heute sind es mit aller 
Ironie der Geschichte die Juden, die das Kreuz tragen. Der ganze Sinn der Kirche bestand darin, 
dass sie da ist, wo die Ausgeschlossenen sind, und die ist, die dazu beiträgt, dass ihnen ein Sinn in 
ihrem Leben bestärkt wird. Nun ist Kirche überall, da aber eben nicht. Kein Kreuz mehr, auch nicht 
in meinem Leben.


